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Mehr Erfolg  
im Doppelpack

KRÄHENJAGD

Schießen über  
den Pirschstock

TIPPS FÜR  
DIE JAGDPRAXIS

Schnell aufgestellt 
für kleines Geld

HOHE DRÜCKJAGDSITZE

HEGEAUFTRAG

Wasser  
ins Revier!
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Nur 1 Woche, nachdem die Jäger in Mainz 
demonstriert hatten, verabschiedete die 
rheinland-pfälzische Ampelregierung, mit 
einigen marginalen Änderungen zum 
Schluss, ein neues Landesjagdgesetz.
Prompt erhält Umweltministerin Katrin Eder 
(Grüne) von der taz, dem Leitmedium der 
linken Szene, dafür den Ritterschlag. Sie 
habe ein neues beispielgebendes Jagdgesetz 
für den Klimawald durchgesetzt. Daran sei-
en andere zuvor in Brandenburg und Meck-
lenburg-Vorpommern gescheitert. Ihr Be-
werbungsticket für die Bundesebene ist 
damit geschrieben.

Der LJV Rheinland-Pfalz spricht von  
einem nicht akzeptablen, faulen Kompro-
miss, und für das einfache LJV-Mitglied 
stellt sich die Frage: Was wurde da eigent-
lich hinter den Kulissen verhandelt?  
Natürlich gab es viele Punkte, in denen  
die Verhandler des Umweltministeriums 
nachgaben. Aber waren diese nicht von 
Anfang an im Verhandlungspoker einkal-
kuliert? Es mag rühmlich sein, dass es wei-
ter einen Kreisjagdmeister gibt, doch der 
Kern des Gesetzes stand nie wirklich zur 
Diskussion. 

Dieser ermöglicht es einer staatlichen 
Forstverwaltung, per eigenem Gutachten 
nach Belieben Einfluss auf die Abschusspla-
nung und -durchsetzung zu nehmen. Wer es 
genau nimmt: Mit der Jagd hat sich eine 
hochdefizitäre Forstbehörde auf Jahre hinaus 

Das Monster bleibt
ihre Existenz auf Kosten der Jagd gesichert. 
Dass dieser staatliche Übergriff nicht ge-
reicht hat, ein breites Bündnis der Landnut-
zer zu bilden, die sich diesem Freiheitsent-
zug entgegenstellen, darf als eines der 
großen Versäumnisse aller Verlierer dieses 
Gesetzes gewertet werden. Und das sind 
Jäger und Jagdrechtsinhaber (Grundeigen-
tümer) gleichermaßen. Denn zu allererst 
haben sie die Autonomie ihrer Pachtver-
tragsentscheidung aufgegeben (s. Seite 70).

In der Kampagne des LJV drang dies nur 
irgendwie beiläufig bis gar nicht durch. Bei 
der Bevölkerung blieb nur hängen: Die  
Jäger wollen nicht mehr Rehe schießen?

Es ist davon auszugehen, dass die Be-
amten von Katrin Eder schon klare Vorstel-
lung zur Ausführungsverordnung des Ge-
setzes haben. Die Hoffnung, dass die CDU 
im Falle eines Wahlsieges bei den Land-
tagswahlen dieses Gesetz zurücknimmt, ist 
angesichts der politischen Lage naiv. Denn 
selbst wenn die Schwarzen im roten Rhein-
land-Pfalz stärkste Fraktion würden, sind 
sie, bei einer Verweigerung der Koalition 
mit der AfD, auf Partner aus der ehemaligen 
Ampel angewiesen. Die werden kaum der 
Rücknahme ihres eigenen Gesetzes zustim-
men. Es gibt dann ein paar Schönheitskor-
rekturen, und das „Monster“ bleibt.

Anstatt sich jetzt mit dem ewigen  
Lamento unter dem Motto „Mehr war in un-
serem Kampf halt nicht drin“ zufriedenzu-
geben, sollte es eine schonunglose Analyse 
geben, warum die Kampagne erfolglos war. 
Die 20 000 LJV-Mitglieder, die mit 150 € 
bald den teuersten Beitrag aller deutschen 
Jagdverbände zahlen, haben einen An-
spruch darauf. Aber auch diejenigen Jagd-
verbände, die sich bald mit Nachahmern 
des Eder-Gesetzes rumschlagen müssen  
(s. Seite 74), brauchen diese Analyse.

Heiko Hornung
Chefredakteur
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Wie viel Wasser braucht 
Wild und durch welche 
Maßnahmen kann das Nass 
im Revier gehalten werden? 
Burkhard Stöcker berichtet.

Zwischen 
atemberaubenden 
Panoramen und  
in dünner Luft 
pirscht Pedro 
Ampuero auf  
den legendären 
Himalaya-
Steinbock.

Wolfram Osgyan hat ein 
halbes Jahrhundert 
Erfahrung mit dem 
Pirschstock gesammelt. 
Er erläutert die Stärken 
und Schwächen.

Laika-Hündin „Syki“  
ist die neue Begleiterin 
des Nomadic Trappers 

Felix in den Weiten 
Lapplands. Er erzählt, 
warum er diese Rasse 

gewählt hat und was sie 
für ihn ausmacht.

Zu zweit auf Krähen 
loszuziehen, ist nicht 

nur sinnvoller, sondern 
macht auch deutlich 
mehr Spaß als allein. 

Was dabei zu beachten 
ist, sagt Peter Schmitt.

Wir wollten wissen, wie 
leicht oder schwer sich 

Bausatz-Drückjagdsitze 
zusammenschrauben 

lassen. Wir testeten es 
an den 4 m hohen 

Modellen von Holz & 
Raum im WuH-Testrevier.
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Gratisbeilage  
für WuH-Leser 

Booklet „Kräuter –  
wild & würzig“  

Zu edlem Wildbret 
passen heimische 

Kräuter aus  
Wald & Flur.  

Eine Auswahl 
köstlichen Grüns!
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Foto: Manfred Rogl  
Aufnahmedaten: Canon EOS R5,  
300 mm, 1/1 024 Sek., F 7,1

FA S Z I N A T I O N  N A T U R

Dass die 
Brocken 
fliegen ...
Beim ausgiebigen Hudern 
wirbeln die beiden Rebhühner 
ordentlich Staub auf.
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